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Jahresbericht 2025 SP Münchenbuchsee 

«Nichts ist so beständig wie die Veränderung.» 
 
Die Menschen gehen mit Veränderungen sehr 
verschieden um. Bei Veränderungen im Beruf 
werden wir oft nicht gefragt, ob wir diese wol-
len. Bei einer im Privaten können wir schon 
eher mitentscheiden. Klar ist, dass eine Verän-
derung immer Kraft braucht um sie anzugehen, 
anzunehmen oder zu gestalten –  für die einen 
Menschen mehr, für anderen weniger. Doch 
warum schreibe ich das an euch in einem Jah-
resbericht? 
 
Weil ich im 2025 vielleicht nicht immer genü-
gend Zeit hatte für euch, die SP-Sektion. Denn 
der Wechsel von unserm Haus in die Wohnung 
am Juraweg hat mich unglaublich viel Zeit und 
Kraft gekostet. Es war eine grosse und positive 
Veränderung. 
 
Und weil in unserer SP-Sektionen auch im 
2026 einige Wechsel anstehen im Vorstand. 
Diese Veränderungen werden uns Zeit und 
Flexibilität abverlangen.  
 
Leben wir also diese Beständigkeit der Verän-
derung und gehen diese gemeinsam an. Ich 
freue mich darauf, mit euch im 2026 gemein-
sam unterwegs zu sein und den Veränderun-
gen zu begegnen.  
 
SP-Vorstand: Nach sagenhaften 25 Jahren im 
Vorstand mussten wir Kurt Pfister aus dem 
Vorstand verabschieden – was für eine Verän-
derung. Seine Arbeiten haben wir neu auf zwei 
Personen verteilt. So viel hatte Kurt für die SP 
Buchsi gemacht.  
 
Matthias Brunner ist neu in den Vorstand ge-
wählt geworden, betreut nun die Webseite und 
gestaltet Inserate und Flyer. 
  
Georg Farago übernahm die Redaktion des SP 
aktuells.  
 
SP aktuell: Neu ist Georg Farago für das SP 
aktuell verantwortlich. Im 2025 erschienen  

3 SP aktuell mit vielseitigen Beiträgen zu unse-
rem Parteileben und der Politik. Vielen Dank 
Georg Farago, dass du dich für das SP aktuell 
engagierst. 
 
Die SP-Fraktion:  Caroline Obrecht ist nach 
Zollikofen abgewandert, worauf Ariane 
Sotoudeh aus Diemerswil in den GGR nachrut-
schen konnte.  
 
Im 2025 wurden im Parlament interessante De-
batten zum Budget und zu den Planungskredi-
ten für die Projekte der Schulraumplanung ge-
führt. Die SP konnte ihre Positionen erfolgreich 
vertreten. 
 
Mutationen: Anfangs 2025 zählte die  
SP Buchsi 105 Mitglieder.  
 
Folgende Mutationen wurden im Parteijahr 
2025 gemeldet: 
 
11 Eintritte: Susanne Schürch, Matthias Brun-
ner, Bernd Meister, Lena Burri, Karl Stransky, 
Ronja Vökt, Khaleda Sajjadi, Sven Schelling, 
Lara Brand, Ulrich Brauns, Miroslav Milivojevic 
 
5 Austritte: Fritz Bogni (Todesfall), Ronja Vökt, 
Luc Schneuwly, Fikrije Pulaj, Olivia Laura Graf, 
Fred Hofer, Noemie Schneider.  
 
Per Ende 2025 haben wir 109 Mitglieder. 
 
Finanzen: Die Rechnung 2025 schliesst mit 
einem Plus von rund 4'200 CHF ab, budgetiert 
war ein Minus von 200 Franken. Für das er-
freuliche Ergebnis verantwortlich sind die höhe-
ren Einnahmen durch Mitgliederbeiträge. 
 
Unser Dank geht an die SP-Mitglieder und  
-Sympathisanten für die grosse finanzielle Un-
terstützung!  
 
Dem gegenüber sind auch die Aufwände für 
Veranstaltungen im 2025 etwas gestiegen. 
 



Das Wichtigste aus dem Par-
teileben 2025   
• Der Vorstand organisierte seine Arbeit an  

5 Sitzungen. Diese wurden auch im 2025 
äusserst genau protokolliert von Luzia 
Genhart. Vielen herzlichen Dank dafür. 

• An der Hauptversammlung 2025 im Läbi-
hus berichtete wir von der neuen Zusam-
mensetzung unserer Fraktion im GGR und 
ich erzählte von meiner Arbeit im Grossen 
Rat. Die HV war gut besucht. Das freut 
mich sehr.  

• Der Anlass mit den SP-Nachbarsektionen 
fand am 25. März 2025 in Jegenstorf statt. 
Zum Thema «Ärztliche Versorgung in den 
Gemeinden» sprach Yvan Rielle, Ge-
schäftsführer des Vereins Berner Haus- 
und Kinderärzte und es gab Berichte aus 
den Gemeinden zur aktuellen Situation der 
ärztlichen Versorgung.   

• Ende März boten wir an der Velobörse 208 
Fahrrädern zum Verkauf an. 108 Velos 
wurden verkauft. Zusammen mit dem 
Crêpes-Verkauf und einer Spende erziel-
ten wir einen Erlös von CHF 2352.50. Das 
war die erfolgreichste Velobörse seit Jah-
ren.  

• Mit Daniel Lampart vom Gewerk-
schaftsbund hatten wir einen prominenten 
und spannenden Redner an unserer  
1. Mai-Feier. Bei feinem Essen an schön 
gedeckten Tischen genossen viele Gäste 
aus verschiedenen SP-Sektionen rund um 
Bern den Abend. Wir danken herzlich An-
dreas Burger für sein Engagement dafür, 
dass wir immer so interessante Redne-
ri:innen an unsern 1. Mai-Feiern haben, 
den vielen Helferinnen und Helfer und un-
serem Koch Peter Kast für diesen gelunge-
nen Abend.   

• Über 40 Mitglieder und Sympathisantinnen 
und Sympathisanten waren im August 
beim Grillabend im Pfadiheim dabei. Es 
war ein gemütlicher und geselliger Abend.  

• Am 6. September nahmen trotz bestem 
Wetter eher weniger Leute am Boule Tur-
nier teil, was der guten Stimmung nicht 
schadete. 

• Zu Gunsten vom Filmabend «trop chaud» 
mit der Klimaseniorin Rita Schirmer als 
Gast liessen wir die PV vom September 
ausfallen.  

• Am 30. Oktober 2025 fand unsere PV zum 
Thema «GGGfon» statt. Dieses feierte die-
ses Jahr sein 25-jähriges Bestehen.  
Giorgio Andreoli berichtete vom Entstehen 

und der aktuellen Arbeit vom GGGfon. Bei 
der Gründung vom GGGfon war auch 
Walter Züst, damaliger SP GR, stark mit-
engagiert. 

• Am Bring- und Holtag in der Aula Paul 
Klee herrschte trotz nassem Wetter wie-
der rege Betriebsamkeit. Viele Menschen 
liessen Dinge los und andere fanden Neu-
es, das sie gebrauchen konnten. Alle Hel-
fenden wussten, was sie zu tun hatten, 
und arbeiteten aktiv mit. So verlief alles 
reibungslos. Vielen Dank dafür.      

• Der Jahresschlusshöck in der Schüt-
zenstube war wieder sehr gesellig. Be-
kocht wurden wir von Peter Kast und viele 
Gäste haben das Dessertbuffet berei-
chert. Grossen Dank an Peter Kast. Und 
noch nie waren so viele Gäste anwesend, 
wie im Dezember 2025. (Anmerkung der 
Redaktion: Diesen Text konnte ich bis auf 
die Jahreszahl aus dem letzten Jahresbe-
richt kopieren.)  

 

• Grossrats- und Regierungsratswahlen 
März 2026: Wir sind mitten in den Vorbe-
reitungen für die Wahlkampagne. Wir, das 
sind 5 Kandidierende aus unserer Sekti-
on: Bettina Kast, Mirjam Martig, Patrick  
Imhof, Manuel Kast und ich (als Bisheri-
ge).  
 
Wir fünf bilden auch den Wahlausschuss.  
Geplant sind Plakatwerbung, Inserate, 
gemeinsame Telefon- und Strassenaktio-
nen. Für allfällige Unterstützung werden 
wir uns bei euch melden.   

 
 

Ausblick  
• Herzlichen Dank für das Lesen des Jah-

resberichts bis zum Schluss. Unsere Sek-
tion lebt von aktiven und interessierten 
Mitgliedern. Vielen Dank, dass ihr mit eu-
rer Mitgliedschaft die SP unterstützt und 
mit eurem Engagement lebendig macht.  

• Begegnen wir also gemeinsam den Ver-
änderungen. Freue mich auf unser Partei-
jahr 2026.  

• Vielen herzlichen Dank an euch alle, die 
ihr diesen Jahresbericht lest und euch in 
der SP Buchsi auf irgendeine Weise en-
gagiert.  

 
Mit solidarischem Gruss 
 
Irene Hügli 
Präsidentin SP Münchenbuchsee       


